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unser „Spring Break Meeting“ steht dieses Jahr unter dem Motto „Back 
to the roots“. Nachdem wir im letzten Jahr versucht haben, das Event 
neu zu definieren, mussten wir lernen, dass es für Euch wichtig ist, auf 
Tradition und Altbewährtes zu achten, sowie den „familiären Geist“ 
unserer Veranstaltung zu gewährleisten.

Der VDZE bedeutet für uns auch in erster Linie Fortbildung auf höchs-
tem Niveau, aber in einem familiären und freundschaftlichen Umfeld. 
Nur Ihr als die Mitglieder seid wichtig für den Verein und unsere Veran-
staltungen. Diesem haben wir versucht, Rechnung zu tragen.

In dem erneuten Ortswechsel und der Referentenauswahl spiegeln sich 
ausschließlich Eure Wünsche wieder, die wir anhand des Teilnehmer-
feedbacks erarbeitet haben. Eine Tatsache macht uns diese Jahr beson-
ders stolz: Alle Referenten kommen aus den VDZE-Reihen oder stehen 
diesen sehr nahe.

Wir hoffen sehr, dass die Umstrukturierungen „zurück zu den Wurzeln“ 
Euer Einverständnis findet und Ihr mit Begeisterung zusammen mit uns 
allen eine wundervolle, fachlich höchstkarätige und einfach gute Zeit in 
der Frühlingssonne von Mallorca genießen werdet.

Wir freuen uns sehr auf die gemeinsamen Tage mit Euch und Euren 
Lieben im Kreise der VDZE-Familie.

Herzlichst
Euer Orga-Team!

Dr. Dennis Grosse
Vorstand VDZE

Dr. Florian Bertzbach
Vorstand VDZE

Liebe VDZE Familie,

Die Tagung ist mit 16 Fortbildungspunkten gemäß den 
Richtlinien der BZÄK bewertet. Für die Teilnahme am 
Seminar erhalten Teilnehmer 4 Fortbildungspunkte.20

Fortbildungspunkte

Bis zu

VDZE SPRING BREAK 2015 - back to the roots!

Vor über 10 Jahren hat eine Gruppe engagierter Kolleginnen und 
Kollegen aus den Reihen des VDZE eine Fortbildungsveranstaltung 
initiiert, die sich als eine der beliebtesten Endodontie-Tagungen 
etabliert hat - das VDZE-Spring Break Event auf Mallorca. 

Ursprünglich nach dem Motto „von uns für uns“ organisiert, ist 
die Veranstaltung über die nationalen Grenzen gewachsen und 
renommierte, internationale Referenten haben zusammen mit uns allen 
- Organisatoren und Teilnehmern gleichermaßen - zum Erfolg dieser 
Veranstaltung beigetragen. Die drei Tage intensiver, endodontischer 
Fortbildung im überschaubaren Rahmen machen es allen Teilnehmern 
möglich, relevante Fragestellungen mit den Referenten ausgiebig 
besprechen zu können. Die Themen lassen keine Wünsche offen, 
etablierte Behandlungsverfahren werden hinterfragt, neue Materialien, 
Techniken und Instrumente kritisch durchleuchtet, Fragen beantwortet 
und Diskussionen angeregt.

2015 wird die Tradition fortgesetzt und die Referenten - mit Dipl.-
Stom. Michael Arnold, Dr. Marco Georgi M.Sc., Dr. Tom Schloss M.Sc., 
Dr. Helmut Walsch und Dr. Jürgen Wollner einige der besten und 
bekanntesten Praktiker im deutschsprachigen Raum, sowie unser 
internationaler Ehrengast Dr. Willy Pertot aus Paris - werden mit uns 
ihre Erfahrung teilen und hochinteressante endodontische Aspekte 
präsentieren. In einem pre-congress Workshop referiert Anja Kotsch 
zum Thema Abrechnung endodontischer Leistungen.

Wie schon in den Jahren davor ist es auch das Rahmenprogramm, das 
diese Veranstaltung bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, sowie 
deren Begleitung, Freunde und Familienangehörige so beliebt macht. 
Fit in den Tag zu starten mit gemeinsamen sportlichen Aktivitäten 
oder after-hours in lockerer, entspannter Atmosphäre die sonnigen 
Nachmittage auf der Insel genießen zu können - eine Einladung an alle, 
sich vom mallorquinischen Ambiente bezaubern zu lassen.
Es ist mir eine große Ehre, Kolleginnen und Kollegen, bekannte und 
neue Gesichter gleichermaßen auf dem VDZE Spring Break Event 
begrüßen zu dürfen. 

Auf ein Wiedersehen auf Mallorca freue ich mich und verbleibe bis dahin, 
herzlichst

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
Mitglieder und Freunde des VDZE,

Dr. Peter Kiefner, M.Sc. 
Präsident VDZE



FREITAG, den 06.03.2015

20:00 - 22:00 Uhr Dinner im Hotel-Restaurant  
   „ES ROMANI“
   (Das Dinner inklusive Weine, Wasser, Softgetränke, 
   Bier und Kaffee ist in der Tagungsgebühr enthalten)

22:00 Uhr  Bar-Abend mit Live-Musik
   Happy hour in der Hotel-Bar
   (1 Stunde 50 % Rabatt auf alle Longdrinks und Cocktails)

SAMSTAG, den 07.03.2015

Pool
08:00 - 08:45 Uhr Fit in den Tag
   (optional, kostenfrei, ohne Anmeldung!)

Raum: Tee 1-4, 1. Stock
10:00 - 11:00 Uhr Prozessmanagement in der 
   Endodontologie; Utopie oder ein 
   Meilenstein auf dem Weg zu einer
   noch erfolgreicheren Zahnheilkunde?
   Dr. Marco Georgi M.Sc., Wiesbaden

11:00 - 11:15 Uhr Diskussion
11:15 - 11:45 Uhr Kaffeepause

11:45 - 13:15 Uhr Mein endodontisches Konzept - Teil I
   Dr. Helmut Walsch, München

13:15 - 13:30 Uhr Diskussion 
13:30 - 14:30 Uhr Mittagspause

14:30 - 16:00 Uhr Mein endodontisches Konzept - Teil II
   Dr. Helmut Walsch, München

16:00 - 16:15 Uhr Diskussion
16:15 - 16:45 Uhr Kaffeepause

16:45 Uhr   Fallpräsentationen der Teilnehmer

Begleitend zum Vortragsprogramm sind Ansprechpartner der 
Firmen American Dental Systems, Dentsply, Dentisratio und 
HanChaDent mit einer kleinen Ausstellung für Sie im Raum.

SONNTAG, den 08.03.2015

Ab 09:00 Uhr   Gemeinsames Abschiedsfrühstück

   Individuelle Abreise

DONNERSTAG, den 05.03.2015
Pre-Congress: Seminar
(Gebühr: 198,00 €, max. 25 Teilnehmer, 4 Fortbildungspunkte)

Raum: Tee 1, 1. Stock
14:00 - 18:00 Uhr Wirtschaftliche Abrechnung  
   endodontologischer Behandlungen
   Anja Kotsch, Potsdam

19:30 - 21:30 Uhr Get together-Tapas-Abend
   Lindner Hotel, Clubhouse
   (Das Tapas-Büffet inklusive Weine, Wasser, Softgetränke,  
   Bier und Kaffee ist in der Tagungsgebühr enthalten. Nach  
   21:30 Uhr sind die Getränke selbst zu zahlen)

FREITAG, den 06.03.2015

Pool
08:00 - 08:45 Uhr Fit in den Tag
   (optional, kostenfrei, ohne Anmeldung!)

Raum: Tee 1-4, 1. Stock
10:00 - 10:15 Uhr Begrüßung und Eröffnung
   Dr. Peter Kiefner, M.Sc., Stuttgart

10:15 - 11:15 Uhr Reciprocation and Single File Techniques:  
Vortrag in Englisch  4 years after - What’s next?
   Dr. Willy Pertot, Paris

11:15 - 11:30 Uhr Diskussion
11:30 - 12:00 Uhr Kaffeepause

12:00 - 13:00 Uhr Früherkennung und Therapie schwieriger  
   Anatomien
   Dipl.-Stom. Michael Arnold, Dresden

13:00 - 13:15 Uhr Diskussion
13:15 - 14:00 Uhr Mittagspause

14:00 - 15:15 Uhr Endodontische Mikrochirurgie - 
   Methode und Erfolg
   Dr. Tom Schloss M.Sc., Nürnberg

15:15 - 15:30 Uhr Diskussion
15:30 - 16:00 Uhr Kaffeepause

16:00 - 17:00 Uhr Wie würden Sie entscheiden? -  
   Interaktive Behandlungsplanung mit Hilfe  
   der DVT-Technologie
   Dr. Jürgen Wollner, Nürnberg

17:00 - 17:15 Uhr Diskussion



More than 15 years after the introduction of the first root canal 
shaping systems using nickel titanium instruments in a cont-
inuous rotation motion, a new concept of «single file shaping 
technique» using a reciprocation motion has recently been
introduced.

Two different parameters should be taken into consideration:
1- the reciprocation movement by itself, which has been first 
studied as an alternative to the continuous rotation motion in 
most of the existing file systems

2- the so-called «single file shaping techniques» 
with the current instruments (WaveOne and Reciproc)

Based on the studies that have been published in the literature 
in the past 4 years, this presentation will adress the differences 
between the reciprocation movement in comparison to the con-
tinous rotation motion when considering different parameters:
screwing effect, cyclic fatigue accumulation, risk of torsional 
failure, root canal transportation, apical extrusion of debris, 
dentine cracks, cleaning and disinfection efficacy.

The presentation will also adress the new WaveOne system that 
will be introduced in a few weeks : WaveOne Gold. The modifica-
tions of the system include a new alloy, a different cross-section, 
modifications in the tapers of the instruments and other featu-
res that will enhance flexibility, safety and clinical feel.

Fr., 06.03.2015, 10:15 - 11:15 Uhr
Dr. Willy Pertot, Paris

Reciprocation and Single File Techniques: 
4 years after - What’s next?

Wirtschaftliche Abrechnung
endodontologischer Behandlungen

Do., 05.03.2015, 14:00 - 18:00 Uhr
Anja Kotsch, Potsdam

Abrechnungsprozesse sind ein wesentlicher Bestandteil des 
wirtschaftlichen Erfolges im Dienstleistungsunternehmen 
Zahnarztpraxis. Eine wertschöpfende zahnärztliche Abrech-
nung muss sich den aktuellen Therapien und Behandlungsab-
läufen anpassen. Die moderne Endodontie stellt neben den zeit-
aufwendigen und hochwertigen Behandlungsmethoden hohe 
Anforderungen an Materialien und Instrumentarium.

Ein weiterer wichtiger Baustein für die erfolgreiche Abrechnung 
ist die Dokumentation der erbrachten Leistungen.

Welche Möglichkeiten bieten GOZ und BEMA für die endodonto-
logische Fachpraxis?

In unserer Veranstaltung werden wir mit umfassenden Beispie-
len verschiedene Möglichkeiten und Abrechnungsprozesse von 
der Dokumentation bis zur Abrechnung unter Einbeziehung von 
OP-Mikroskop, Laser und Analogie aufschlüsseln.



Die endodontische Mikrochirurgie unterscheidet sich von der 
traditionellen Wurzelspitzenresektion durch Techniken, die auf 
die Anwendung des Operationsmikroskops und von entspre-
chend adaptiertem Instrumentarium basieren. Deutlich höhere 
Erfolgsprognosen sind hinreichend belegt, jedoch wird in den 
meisten wissenschaftlichen Studien radiologischer Erfolg durch 
konventionelles Röntgen nach traditionellen Kriterien unter-
sucht und definiert, was gerade in der Molarenregion auf Gren-
zen der Beurteilbarkeit stößt. 

Moderne dreidimensionale Röntgenverfahren, wie die Digitale 
Volumentomographie, bieten häufig Vorteile sowohl in der präo-
perativen Diagnostik und Planung des chirurgischen Eingriffs 
als auch in der postoperativen Beurteilung des Heilungsver-
laufs. 

Die Präsentation veranschaulicht Schritt für Schritt die moder-
nen mikrochirurgischen Techniken anhand klinischer Beispiele 
und beschreibt neuentwickelte dreidimensionale Kriterien für 
die Bewertung des Behandlungserfolgs.

Fr., 06.03.2015, 14:00 - 15:15 Uhr
Dr. Tom Schloss M.Sc., Nürnberg

Endodontische Mikrochirurgie - 
Methode und Erfolg!

Früherkennung und Therapie 
schwieriger Anatomien

Fr., 06.03.2015, 12:00 - 13:00 Uhr
Dipl.-Stom. Michael Arnold, Dresden

Unterschiedliche Reize und der Alterungsprozess regen die 
Pulpa zu einer lebenslangen Produktion von Dentin an. In der 
Folge entwickeln sich komplexe Wurzelkanalsysteme mit tiefen 
Wurzelkanalaufteilungen und netzförmigen Hohlräumen, die 
sich meist auf Röntgenaufnahmen nicht rechtzeitig erkennen
lassen. 

Ziel des Vortrages ist es, die Möglichkeiten zur Früherkennung 
von schwierigen Wurzelkanalanatomien vorzustellen und an 
klinischen Beispielen zu demonstrieren. Speziell die im Verlauf 
der intrakoronalen und intrakanalären Diagnostik (IKD) erhobe-
nen Befunde dienen einer exakten Diagnostik und gleichzeitig 
zur Orientierung innerhalb des Wurzelkanalsystems, sodass 
eine exakte Planung der Therapie möglich wird. 

Im zweiten Teil werden sowohl Möglichkeiten als auch Gren-
zen der mechanischen Aufbereitung schwieriger anatomischer 
Wurzelkanalstrukturen analysiert. Vorschläge zur Therapie tie-
fer Wurzelkanalaufteilungen und Isthmen sollen helfen, eine 
differenzierte und zahnhartsubstanzschonende chemomecha-
nische Aufbereitung auch in schwierigen Fällen zu ermöglichen.

15. ENDODONTIE Symposium
13. VDZE Jahrestagung

Nähere Informationen unter www.vdze.de

Fr./Sa., 12./13.06.2015, Berlin



Prozessmanagement verfolgt das Ziel stetiger Qualitätssteige-
rung bei gleichzeitiger Kostensenkung. Scheinbar die Quadra-
tur des Kreises – die Industrie hat aber in vielen Bereichen, wie 
zum Beispiel der Luftfahrtindustrie gezeigt, dass diese Verbin-
dung möglich ist.

Prozessmanagement ist eine wichtige Grundlage für die sys-
tematische und nachhaltige Leistungsverbesserung im Unter-
nehmen und umfasst eine Vielzahl ausgereifter Instrumente, 
deren professionelle Anwendung die optimale Nutzung aller 
vorhandenen Ressourcen ermöglicht.  

In der Praxis-Klinik ENDOPUR haben wir zusammen mit der 
Firma SPI ein Prozessmanagementsystem für die Endodontolo-
gie entwickelt und eingeführt. Die Arbeit von sechs Endodonto-
logen, das heißt Behandlungsabläufe, Arbeitstechniken und die 
Zusammenarbeit aller Mitarbeiter soll durch den Einsatz eines 
ausgereiften Prozessmanagementsystems den Qualitätsstan-
dard sowie auch die Effizienz stetig steigern. 

Ziel ist es, dass alle Behandlungen auf einem hohen definierten 
Standard nahezu behandlerunabhängig durchgeführt werden.

Sa., 07.03.2015, 10:00 - 11:00 Uhr 
Dr. Marco Georgi M.Sc., Wiesbaden

Prozessmanagement in der Endodontologie; 
Utopie oder ein Meilenstein auf dem Weg zu einer 
noch erfolgreicheren Zahnheilkunde?

Wie würden Sie entscheiden? - 
Interaktive Behandlungsplanung mit Hilfe der 
DVT-Technologie

Fr., 06.03.2015, 16:00 - 17:00 Uhr
Dr. Jürgen Wollner, Nürnberg

Die Einführung der digitalen (dentalen) Volumentomographie in 
die tägliche Praxis hat in der Zahnmedizin und besonders bei 
der endodontischen Behandlung die Diagnose und Therapie 
entscheidend verbessert. Die DVT kann das Vorhandensein und 
die Lokalisation von periapikalen Veränderungen und Wurzelre-
sorptionen genauer und früher identifizieren als die standard-
mäßige Zahnfilmaufnahme oder die Panoramaschichtaufnah-
me. 

Durch diese zusätzliche Information kann eine präzisere Diag-
nose und daraus resultierend eine adäquatere Therapie erfol-
gen und die Prognose für den Patienten erstellt werden.

In diesem interaktiven Vortrag werden Fälle präsentiert und die 
Zuhörer können jeweils ihren zutreffenden Behandlungsplan 
wählen. Die wichtigsten Vorteile der DVT werden aufgezeigt, 
besonders bei resorptiven Läsionen oder bei Schmerzfällen mit 
negativen röntgenologischen Befunden. Außerdem werden die 
Limitationen der DVT diskutiert und mit Fällen erläutert. 

Ziel dieser Präsentation ist es, die Vorteile und den Nutzen der 
DVT bei der Diagnose von endodontischen Erkrankungen zu be-
leuchten und infolgedessen einen optimalen Behandlungsplan 
zu erstellen.



Unser erfahrenes 
 [dentisratio]-Team 

erstellt für Ihre Praxis 
Heil- und Kostenpläne 

und/oder Liquidationen 
(GOZ/BEMA) für das 

gesamte Spektrum der 
Zahnmedizin 

(inkl. KFO und MKG)

Wir freuen uns auf Ihre
Anforderungen.

[dentisratio] 
leistet mehr als Sie erwarten!

dentisratio GmbH   David-Gilly-Str. 1   14469 Potsdam
Tel. 0331 979 216 00     Fax 0331 979 216 69

Mail   info@dentisratio.de    www.dentisratio.de

wir rechnen ab...
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Ein umfassendes endodontisches Erfolgskonzept – 
Teil I und II

Sa., 07.03.2015, 11:45 - 13:15 Uhr
und 14:30 - 16:00 Uhr
Dr. Helmut Walsch, München

In der täglichen Praxis sehen wir nicht immer einfache endo-
dontische Behandlungsfälle. Vielfach stehen wir vor - mögli-
cherweise sogar unterschätzten - komplexen Fragestellungen, 
deren Lösung ein fundiertes Konzept voraussetzen.
Dieser fallbasierte Vortrag soll Möglichkeiten und Grenzen der 
orthograden und retrograden Endodontie konzeptionell aufzei-
gen und kritisch hinterfragen. 

In der Erstbehandlung sind unsere Möglichkeiten in gewissen 
Grenzen hervorragend, die Prognose gut vorhersagbar. Indivi-
duelle Komplexität lässt sich mit vielen Spezialtechniken gut 
beherrschen. Bei der nicht-chirurgischen Revision hängt unser 
Erfolg zudem auch vom Verlauf der Vorbehandlung ab, der von 
uns nicht immer vollständig beurteilbar ist. Das faszinierende 
an der orthograden Mikro-Endodontie ist das Erkennen und 
dementsprechende Management des größten Teils der Kanal-
systemanatomie, der von F. Weine so treffend geprägten „sexy 
world of root canals“.

Im Gegensatz dazu liegt die Faszination der Endodontischen Mi-
kro-Chirurgie darin begründet, dass hier die für einen orthogra-
den Misserfolg verantwortliche, im kleinsten Teil der Kanalsys-
temanatomie unerreicht gebliebene Pathologie mikroskopisch 
sichtbar wird. Diese Strukturen können nun von retrograd ana-
tomiekonform aufbereitet und bakteriendicht versiegelt wer-
den. „You cannot treat what you cannot see - likewise you can 
treat what you can see!“

Indikation und Behandlungsplanung, Prognose, technisches 
Vorgehen sowie mögliche Fehlerquellen und deren Vermeidung 
werden detailliert anhand zahlreicher Beispielfälle erläutert.



w w w . n e x t - a r t . d e

Er hörte leise Schritte hinter sich. Das bedeutete 
nichts Gutes. Wer würde ihm schon folgen, spät in der 
Nacht und dazu noch in dieser engen Gasse mitten im 
übel beleumundeten Hafenviertel? Gerade jetzt, wo 
er das Ding seines Lebens gedreht hatte und mit der 
Beute verschwinden wollte! Hatte einer seiner zahl-
losen Kollegen dieselbe Ideen gehabt, ihn beobachtet 
und abgewartet, um ihn nun um die Früchte sein-
er Arbeit zu erleichtern? Oder gehörten die Schritte 
hinter ihm zu einem der unzähligen Gesetzeshüter 
dieser Stadt, und die stählerne Acht um seine Hand-
gelenke würde gleich zuschnappen? Er konnte die 
Aufforderung stehen zu bleiben schon hören. Gehetzt 
sah er sich um. Plötzlich erblickte er den schmalen 
Durchgang. Blitzartig drehte er sich nach rechts und 
verschwand zwischen den beiden Gebäuden. Beinahe 
wäre er dabei über den umgestürzten Mülleimer ge-
fallen, der mitten im Weg lag. Er versuchte, sich in der 
Dunkelheit seinen Weg zu ertasten und erstarrte: An-
scheinend gab es keinen anderen Ausweg aus diesem 
kleinen Hof als den Durchgang, durch den er gekom-
men war. Die Schritte wurden lauter und lauter, er sah 
eine dunkle Gestalt um die Ecke biegen. Fieberhaft ir-
rten seine Augen durch die nächtliche Dunkelheit und 
suchten einen Ausweg. War jetzt wirklich alles vorbei?
Auf ein Wiedersehen beim ENDO SPRING BREAK 
2015. 

Veranstalter:  
VDZE – Verband Deutscher Zertifizierter Endodontologen e. V.
Wilhelmstraße 7, 65185 Wiesbaden
www.vdze.de

Wissenschaftliche Leitung
Dr. Dennis Grosse und Dr. Florian Bertzbach 

Tagungsort: 
Lindner Hotel Portal Nous
C/Arquitecto Francisco Casas, 18 ⋅ 07181 Portal Nous - Mallorca
Fon:  +34 971 707 292, Fax: +34 971 707 482
Email: Claudia.Wolf@lindnerhotels.com

Ca. 20 Minuten vom Flughafen entfernt. Taxi (max. 4 Personen) ca. 35 €. 
Entfernung nach Palma: 7 km.

Voranreisen und Verlängerungen: 
Bitte kontaktieren Sie direkt Frau Claudia Wolf vom Lindner Hotel. 

Tagungsorganisation: 
Becht Seminar- und Konferenzmanagement, Marion Becht
Weinstraße Süd 4, 67281 Kirchheim, Fon: +49 6359 308787
Fax: +49 6359 308786, Email: info@vdze.de, www.becht-management.de

AGBS, Datenschutz, Disclaimer:
In den Teilnahmegebühren sind das Tagungsprogramm (ohne Seminar), die Ta-
gungsverpflegung am Freitag und Samstag, das Get together am Donnerstag-
abend, das Abendessen am Freitagabend sowie die Übernachtungen mit Früh-
stück von Donnerstag bis Sonntag enthalten. Die Bestätigung der Anmeldung 
erfolgt in der Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen. Bei einer Stornierung 
bis vier Wochen vor Veranstaltungstermin werden 25% Ihres Packages in Rech-
nung gestellt. Bei später eingegangenen Abmeldungen sind die Gebühren in voller 
Höhe fällig. Die Anmeldung kann auf eine Ersatzperson übertragen werden, die 
von Ihnen benannt wird. Die Teilnehmergebühren werden in Rechnung gestellt und 
sind vom Empfänger binnen 14 Tage zu überweisen. Veranstalter und Organisation 
sind bemüht, die Veranstaltung entsprechend der Vorankündigung zu organisieren 
und stattfinden zu lassen. Bei zu geringer Teilnehmerzahl, höherer Gewalt oder 
Verhinderung von Referenten behalten wir uns vor, eine angekündigte Veranstal-
tung vor Beginn abzusagen bzw. auf einen späteren Termin zu verschieben. Fällt 
eine Veranstaltung aus, werden bereits gezahlte Gebühren zurückerstattet, wei-
tere Ansprüche sind ausgeschlossen. Für Programmänderungen kann ebenfalls 
keine Gewähr übernommen werden. Veranstalter und Organisation haften nicht 
für Verluste, Unfälle oder Schäden an Personen oder Sachen. Die Haftung von Ver-
anstalter und Organisation ist auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz beschränkt.

Die Angaben Ihrer Daten werden ausschließlich zum Zwecke der Organisation 
dieser und weiterer Veranstaltungen genutzt und verarbeitet. Eine Weitergabe an 
Dritte ist ausgeschlossen. Die Beiträge auf der Veranstaltung stellen die Meinung 
der Autoren dar. Haftungsansprüche gegen den Veranstalter oder die Organisati-
on, welche durch die Umsetzung von Referenten, die Nutzung oder Nicht-Nutzung 
der dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter oder unvoll-
ständiger Informationen verursacht werden, sind grundsätzlich ausgeschlossen.


